
Intelligenz - Blatt zur Laibachcr M ü n z N">- ?<»-

Stadt«und Landrechtliche Verlautbarungen.

. ^ V e r l a u t b a r u n g . (,)
Von dem k. k. KlKinerischen Stadr. und Landrechte wird a„f Anlangen des Dr . Anto«

kallan^ (^ur^t0li8 acl ^.ctun^ der mindel jährigen Thercsia Kumar als bedingt erklärten M i t -
erbin z,ur Johann Tertn-glschen Intestatrerl^.ssfn'chaft, allen jenen, welche a-ls was immer für
einem Rechtsgrunde e,n g' Anspruchs auf den erst clwätnmn Vcrlaß zu machen vermeinen, hiemst
aufgetragen, daß fk bey der zu die,em Ende bestimmte,: Tagsatzung auf den 25. Sept. l. ^ . Vormit-
tags um 9 Uhr vor diejem k k. Stadt-und Landrechle ers: einen, und ihre Ansprüche rechts-
geltend darthun sollen; als im Widrigen mit der Abhandlung, und EmantwoNuna dieser
Verlassen,chaft ohne weiters der Ordnung nach vorgegangen werden wird.

Laiback den >8. August «3^5.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem k. k. S tad t . und Landrechte in Kram wird mittels gegenwärtige,, Ediets bekannt

gemacht: E6 seye aus Anlangen drs Franz Drobnitsch, Grundbesitzers im Dorfe Unserscklew.
nch, cuntivi Mar l l n , und Elisabeth Grum wohnhaft am alten Markte Nro. '23 wegen
schuldigen 1000 fi. Augs. Cur. sammt Nebenverbindlichkeiten in die gerichtliche Feilbiethung
der zwey auf dem alten Markte hier zu Üaibach sub Nl'<7. ,27 und !l28 befindlichen,' und
jedes derselben auf 1706 fl. 4a kr. gerichtlich geschätzten Häuser gewilliget worden.

Da man nun zu dieser Feilbiethung drey Termine bestimmt hat, und bey dem ersten,
und zweyten Termine kein Kauflustiger sich gemeldet hat; so wird zur weitern Versteigerung
dieser beyden Häuser die Tagsatznxg auf den 18. September d. I . Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte bestimmet,, und hievon alle Kauflustigem durck unter einein ausgefertigten
Edicte, insbesondere aber die auf diesen Häusern vorgemerkten Gläubiger mit dein Beysatze
verständiget, daß, wenn diese ;wey Häuser auch bey oorbesagter FetloiethunMagsatzung un»
den Ochätzungswerth, oder darüber nicht an. Mann gebracht werden sollten> jelbe nunmehr
auch unter dein SchätzlMgswerthe i,>nk>anqegeben werden würden. Uibrigens kann die Schätzung
und rücksichtlicher Anschlag dieser Reallläten in der diesgericktlichenRegistratur zu Ungewöhnli-
chen Otuudcn elngeseven werden. Laibach den i6., August »8»5.

^ K eisilmtliche Verlautbarung.
K u n d m a <b u n g. (,)

I » Gemäßhesl bähen GnbemlKl-U.'flrags vom ,9. Elhalt 23. d. Z. 8865 kommt von»
diesem l . k. Krcisamte einoesiiandllch mit der s. k. 5>oma'nen Admmiftlalion die Beoschaf-
fung des im nöchstsol̂ ende», Winlel für die öffentllchcu Kanzleyen in Laibach, und für das
Lyzeuiu elfo«derllchen Hrennbolzes z»t be<or^l». Zu diesem Onoe wird am 9. des eingehen-
den Monachs S'plemder Volw.ll^ags um 9 Ut)s in oer k. k. Kreisamls« Kanzley eine Liese»
»ungs-Zizitalion abgel^alte^, und es wlld mit Vo behalt höherer Genehmigung der Kontrakt
w i l demjenigen adgescklcssen wesden, der es auf ftch nimmt, l>ie perlanat werdende Onan»
l i lät an guten und lrokne" har l rn, dann weichem Brennholz nach der Wiener Quadratklaf»
ler aufgeschlichlel, bis zo den Bekälmisssn d.r respecliven k. k. Aemter uin die billigsten
greise abzuliefern. — Die eil,zel,»en Bedtnanisse werden bey der Versieraesung bekannt ge<»
mackt werden, und man sindel vorlä'sic» nur <u erinnesn, daß jeder Lieferungslustige sich
glelch beyder Licilalion über dre Fäftlgkeit eme angemessene Sickel-i^llung zu leisten, le.
gal ausweisen, lrnd^daß zeder, der f>ir e<uell albern l i z i l i r l . die Original Vollmacht.und
legalen Bewis der «Äichel'scll^nns . Fäftisskeil p»oduulrn müße.

Die Sicherheitsleistunft wird keplälifia auf l>»e Hälfte des Wmhsbelrages des ganzel»
zn konlrahilenden Ho lM in tums «estgesetzl. und obgleich die Quantität mit der vollesten>
Bestilomlheil voraus nicht angegeben werden kann, so wird doch zur Benehmungs. Wissen.
M s ' l elinnert, daß daS Elfoldermß iin Ganzen sich auf eiuige hundert, allenfalls 4ov bi^



6oa Klafter belaufen, und haß von dieser Quantität beyläufig 2sZ am harten und isZ a «
weichen H<)lze zu liefern seyn werde.

Diestmnach werden alle lieferungslustigcn Partheyen eingeladen, zur ßemeldlen Licita«
tion am obbesaglen Tage, und zur festgesetzten Stunde in der AmlSkanzley dicses k. .̂ ^reis«
amteS zu erscheinen, und ihre Lieferungs . Offerte zu Protokoll zu geben.

K. k. Kreisamt Laibach am Za. August lg »F.

V e r m l s c h t e A n z e i g e n . . ^
^ W a r n u n g (>)

für Al tern, und solche Personen überhaupt denen die Pflicht der Aufsicht über Kinder, wel«
che sich selbst gegen Gefahr vorzusehen, und zu schuhen unoermögend sind, obliegt.
Eine fast tägliche Erfahrung lehret eS, nnt m.lcher L.lchlfcrtigl'eit, und sträflicher

Sorglosigkeit sich so manche A l te rn , und andere Personen, welchen dle Aufsiht über Kin«
der, die sich selbst gegen Gefahren vorzusehen, und zu schützen nnoermögend sind, aus na»

über Erfüllung «hier diesfalligen uu«
erläßlichen Verpflichtung hinaussetzen. Hieburch, und zugleich auS Veranlaßui,^ einer von
dem hierorligen löblichen k. k. Polizey-Oderkomm'ssariale hiener erlassenen Note vom , / . H
d. M . 3 . i6aa sieht dieser Magistrat sich bewogen, derlei) sorglose Indioiduen auf die ge, -H
wissenhafte Erfüllung jener Verpflichtungen, die mit der. über K nder von unreifen Verstan.
des < und körperlichen Kräften ihnen anlierlraulen, oder sinii ih u obliegenden Absicht, und
.Obsorge verbunden sind, anf nie in dieser Hinsicht bestehenden l>je ,. insbesolldere auf ",H
den Inhal t deS §. iZa und 13» des Strafgesetzes über schwere Polizey . Übellretungen, uni> H
endlich auf dle schwer zu verantwortenden nachtheiligen Folge« solH' einer unoerzeihltcken U
Sorglosigteit, mi lder Warnung aufmerksam zu machen, daß die AufsiHt der Polizey
besonders dahin gerichtet werden wi rd , derley Vergehen zu entdecken, und jede wahrge« ^
nommene Vernachläßigung obliegender Pflicht, wodurch ein Kind in Ge/ahr tümml , am
Leben oder Gesundheit Schuld tragenden nachdrücklichst geahndet werde.

Magistrat Laibach am 25. »„ssust 18,5. ^
H^zlieserungs . Licilallon. (l)

Zur Beyschaffung des dem hiesige» k. k. Haupt. Verpstegs« Magazine für den bevor,
stehenden Winter nöthigen Bedarfs an hartem Brennholz pr. ,000. Nied. Hsterr. Klaftern, !
wird am l» . September d. I . hier in Lubach in hiesiger Magazins . AmtS» Kayzley unter >
folgenden Bedingnissen eine oAntliche Llcilalion abgehalten werden. i

i lens. Muß das zu lieferende Brennbolz oyn guter Qualität und durchgängig wohl !
ausgetrocknet seyn, die Scheiter aber müssen eine Lan5e von Zo Zoll haben. Ä

2lens. Nüssen diejenigen, w^Ge sich auf diese Lieferung einzulassen gedenken, sich noch
vor Anfang der Licitalton legal darüber ausweisen, daß sie nicht nnr im Stande find,
daß zu conlrahirende Brennholzquanlum zu liefern, sondern sich auch verpflichten 500 Klaf«
ter sogleich innerhalb eines Monats vom Ta^e des ratificirten Kontraels bieher nach Laibach
zu stellen, wo sodann der Ueberrest des conlrahirten Holzes in den unmittelbar hierauf
folgenden weitern 4 Monathen succeßive einzuliefern kommen würde.

Z. Hat jeder Licilanl vor A»fang der Verstciaerung eine Summe von Z^oo fl. Ue la l l . ^
Münze, oder den gleichen Betrag in öffentlichen Fonds. Papieren, nach dem Kurse oerech«
n « , zu deponiren , ohne welcher nie nand zn derselben zugelassen wird. Dieser Betrag hat
für den Miudestfordernden. mit welchem der Kontract zu Stande kömmt, als Caulion
zu gelten, den übligen Partheyen aber wird zurückgestellt.

Es werden demnach alle jene, welche die obgedachte Holzlieserung unter den oorlau«
fig bezeichneten Hauvtbedingnissen witl?llt Kontr^cl zu üdernchmen sich geneigt, u?,d im
Stande finden, hiemit eingeladen, slb blcl.rea?n am obbesaqlem Tage, und Dr t Varmil»
tags eiozufinden. K. k. Haupt . M i l i t ä r . Verfiegs . Magazin Laibach am ,31. August ,3»^.

Iunqdauer, Verfiegs. Verwalter. "

«^ ^ E d i e t <^) ^ l
^ Von dem Bezirksgerichte der H:rrschast We»xrll>crg haben alle ftne, welche an die Ver<



lassenschaft des d?n 12. I u l y l. I . zu Stlei»dorf Nro. ,4 . mit Hinterlassung eines Testaments
allhier verstoloenn, Martin Vlditz, gewesener Ackersmann, entweder als Erben oder als Glätt«
biger, und überbaupt ans was immer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu machen ge«
denken, zur Anmeldung derselben cen 26. September l. I . Morgens um ,0 . Uhr perjönlich,
oder durch e nen Bevollm^i t '^cn zu erscheinen; widrigens ,iach Verlauf dieser Zeit, die Ah.
Handlung und EinantworNlng dic,er Verlassen,chaft, an deniemgen, welcher sich hiezu rechtlich
wird ausgewiesen Halm,, >'bne weirerö erfolgen wird.

Bez.rksaerickt Weixell'erg den 2F. ZNignit 13'5.

F e i l b i e t h u n g s e d i c t. (1)
Vom Bezirksgerichte der Etaosshetl-snüfr Michelstätten wird in Folge Ersuchschreibens

des Bezirksgerichts der Herrscka^r Äieielstein zu Kraindurg, als Lukas Wodlaischen 'Abhand-
lungsinstanz hiemit allgemein bekannt gemacht, das; am 20. September dieses Jahrs Nach-
mittags um 3 Uhr zu Kramburg in d?r dortigen Gerichtskanzley der zur besagt Lukas Wod-
taiscken Verlaßmasse gehörig?/ in der H^lptgem^nd? Zick>ach liegende, aus emem geräumi-
gen Wohn und Wirthfchaftsgebaude, dann vier Hüben besiegende, der Staatsherrschaft M i -
chelstätten zinsbare Donnnical« Mayerhof Vishnitz öffentlich ftilgcbothen, und an den Meist-
biethenden gegen mehrjährige Zahlungsfristen, und sonstige sehr billige Bedingnisse verkauft
werden wird.

Da die meisten dabey befindlichen Fährnisse um den Meistboth der Realität dareingege-
ben werden, so empfiehlt sich dies? um so mehr, als darauf ausser der unsteigerlichen an d,e
Staatskerrfchaft Mlckel^tten zureichenden Naturcl-Gabe, und 2 fi. in Geld weder Zehende,
noch Nobath, überhaupt gar keine, was immer für Nahmen habende Steuern oder Lasten
hasten.

Welches den Kaufinstigen mit dem Beysatze hiemit eröffnet wird, daß die weitern Ver-
kaussbedingnsse sowohl bey diesem Bezirksgerichte, als bey jenen der Herrschaft Keselssein
in Krainburg, und bey Hcrrn Franz Galle zu Laibach eingesehen werden können.

Bezirksgericht Michelsiätten den 24 August l8»5.

Bcy Joseph Echantel (i)
Handelsmann am Platze Nro. 279 ist extra feine Vanigl ia, ^Zimet, dann
^ t t te r für Magen, Grätzer Chiocolade, um die billigsten Preise zu haben,
tme auch extra fein Caffce, und Zucker.

Anstellung wild gesucht. (l)
E n Mann von mitllern Alter, mit den empsehlendsten Fähigkeils. und Konduilen»

Zeugniss n vsesthcn, der mehrere Iahie bey Verwallungs und Iustitz. Alnleen in Bedien»
stung gestanden, auch in der Montonist'k bewandert'.st, wünschet bey i^end einem 3lmle
lhestens angeitilll zu werden. Nähere Auskunft ertheilet das Z>itungs , Comlo r.

Erledigt? Schuldienste (»)
Für de.. Lehrer und Olganistendiellst zu Kropp in Olerkra in , dessen Einkommen dem

Konsistorium auf 20a ss. ausssewjesrn wurde, wnd ein geeignetes Individuum gssucht, und
hiemit bekannt gemacht, daß diejenigen, welche diesen Vienst zu erlangen wünschen, ihre an
daS hiesige Bisibum als Patron gerichteten, mit M c n vada^ogischen und Silllichkeils.Zeug« ^
Nissen belegte, ,.nd eigenhändig geschritbenen Bllgesuche bis Anfang Oclobers bey dem Hrn .
Dechant, und Sckuldistrlklsaufseher zu S l . Ma l l i n vor Krainburg einzureichen haben.
^ »uch soll zu Döbernig in Unlerk,ain m«t Anfang des kommenden Schuljahres eine neue

Trivialschule deginn-n, und cS ist für den neu anzustellenden Lehrer und Organisten bereits
eine Dotation von 227 si. größtenlheils im Getraide anegemillelt worden. Jene Lehrindi»
viduen, wrlche diese Stelle zu erkalten wünschen, l.l,d sich mit guten Lebrfähigseils , und
Siltenzeugnissen auszuweisen verwössen, haben ihre an d,e löbliche k. k. Slaatsgüleradwini«
strazion als di.ßfäUtgen Patron styNiftrten, unt> eigenhändig geschriebenen Bittgesuche bey
dem Herrn Dechant und Schuloistllktsausseher z^ Treffen biS Anfang Oclobers dieseS I a t >
n s einzultlchen. Vom Kapilular,Kons,^ollum Laidach am Zo. August 23 ,F.



«k V e r l a ß a n m e l d u n g * <»)
Vom Besir?sgesichle der Herrschaft Gonschach wild anmil allen jenen, die auf den

Verlaß des am ,Z. M i y l8»4zu Deunize verstolbeni's, isZ Hüblers PrimuS Thome^ v^I^a»
Gtegorz, ein? gegründete Foderung. aus welch immer für Rechlslilel zustellen ber^chligt
sind, kund gemackt, daß sie selbe den l4 . September l. I . früh 9 Uhr bey diesem Gerich,
le so gewiß anmelden, und ihre allfalligen Ansprüche liquidireu sollen, widrigens der Ver«
laß abgehandelt werden wird. Bezirksgericht der Herrschaft Göltschuch am 29. August lZ lF

F e i l b i e t u n g s e d i e t. (2)
Vsn dem Bezirksgerichte Komnienda Laiocich wird allgemein bekannt gemacht: Es

sey auf Ansuchen des Georg Gregoritsck von Dragomel, wider liukas Tfcherne'von Unttrsa«
dobrova, wegen schuldigen >Z47 st. 15 kr. in die executive Feilbiethung ber dem letztern ge«
hörigen, der Pfarrkirche S t . Peter bey Laibach zinsbaren, zu Untersadobrova liegenden, auf
l l Z l st. lo kr gerichtlich geschätzten Wiese paä Supenz.nn gewilliget, zu dlesen, Ende
bie diesfMige Feilbiethnngstagsatzung auf den 2». August, 2 , . September, und 2«. Ottobcc
l . I - jederzeit- Nachmittags um ^ Üh? in dieser Gerichtskanzley mit dem Anhange bestimmt,
daß Falls bey der ersten, oder zweyten Feilblethungstagsatzimq diese Wiese nicht um die Sckä«
tzung, oder darüber an den Mann gebracht werden sollte, solche bey der dritten Fcllbiethungs-
tagsatzung auch unier dem Schätzungswerthe hi»dang?g?ben werden w i rd ; wozu alle Kauflustige,
und insbesondere die intabuliNen Gläubiger mildem Bedeuten vorgeladen werden, daß die
diesfälligen Lmtationsbedingnisse täglich zu den gewöhnlichen Amtästunden in dleser Gerichts«
kanzley eingesehen werden können. Kommenda Laibach den >0 Fuly i3»5.

A n m e r k u n g : Vey der ersten Feilbielhungstagsatzung hat sich kei« Kauflustiger Zemel«
bet. _ ^ _ ^ _ ^ ^ ^_^_

E d i r t. (2)
Da die Ztc auf den 27. v< N . bestiinmt ge.vesene, und mittels den frühern Zeitunqs«

blättern bekannt gemachte Liciünion der dem Vlasms I l v a n gehörigen, und zu Ober^ernitsch
sub Consc. Nr», 63 und Urb. Nro. ia6 liegenden ganzen Kausreckcshube, wegen Hindernis«

k. M. Frühe l« ubr
vor diesem Bezirksgerichte bestimmt. W,e bereits in den frühern Edicte'i bekannt gemacht
wurde, sind dlc dießfälligen Licitationsbedingnisse bey Herr D r . Pseffrer zu Laibach einzusek»?n.

Endlich wird bemerkt, daß die benannte Hübe vielleicht auch Häiftenweise weggegeben
werden wird. Bezirksgericht Flödnig am 20 August i s l F .

V e r l a ü t b a r u n g (2)
Vom Ve'irksgerichte Hlillsberg wird über Anlangen des Matthäus Petritsch. Vormun,

des minderjährigen And re i Petritsch, als Grahoro ö'fentlick bekannt gemacht, daß alle jenr,
welche auf den Verlaß der dortselbst verstorbenen Elisabeth Petritsch, gebornen Cabenzel ei«
ncn gegründeten Anspruch zu haben vermlinen, ihre allfälligen Forderungen bcy der zu diesem
Ende auf den y September d. I . vor diesem Gerichte bestimmten Tazsahüng so qewiß an-
melden, und geltend darthun sollen, als im Widrigen dieser Verlaß gehörig abgehandelt.,
und den betreffenden Erben eingeantwortet werden wird.

Bezirksgericht Haasderg am 9. August «8»5.

E i n C o m p a g n i e n
wird zu einer hier Landes (in Ratschach) aanz neu erbauten, und ganz nach
deutscherund neuester Ar t hergestellten Papier-Fabrick gesucht; Liebhaber
belieben sich unmittelbar an den Unternehmer dieser Fabrick in Ratschach zu
verwenden.

F e l l b i e t h u n g s e d l r t (<)
Von dem Bezirksgerichte Ha.'.sberg wnd h emit bekannt gemacht: Es sey auf Ansüs

chen des Jacob Ierschan in M.iuniz. in die executive Fc lbitthung der dem Jacob IerneitsMsch
in Mauniz, eigenthümlich gehörigen auf 784 st gerichtlich abgeschätzten viertel Hübe, wegen
schuldigen 4^ fl. 45 kr. und Gerlchtsfösten gcwilliget worden.



Da nun hlezu drey Termine, und zwar für ^en «rsien ier 2Z. September, fur le«
zweyten der 2 l . Oktober, und für dritten der 25 November l. I . mit dem Beysatze bestim«
mel worden, daß, wenn gedachte Realitäten weder bey der ersten, noch zweyten Sellbiethungs.
ta,;satzl!ng um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht werden sollten , seihe bey
der dritten auch i'^ter der Schätzung Hindangegeben werden, so haden alle diejenigen welche
iie obbenaniuc Hübe an sich zu bringen wünschen, an dem besagten Tage jederzeit in dieser
Amtskanzley zu den gewöhnlichen vor «und nachnnttägigen Amtsstunden zu erscheinen, woselbst
auch täglich die Verkaufvbedmgnisse eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasbcrg am 2Z. Auglist l g l ^ .

Velsteigemng einer Hübe iln" Dorfe Nfriach, (2)
Von dem Bezirksgerichte der Slaalsherrschaft Laak wird hlernil bekannt gegeben, daß

ouf Änsucben des Anlon Ielloulschar, wegen ihm schuldiacn ZZZ fi. Zü kr. siimml Nebenoee»
dindlichkcilen m die rfeculioe V^rsteigerlmg der der Gertrud Laullcher grhörigln im Dorfe
Hsliach sub HauS Zahl 4 liegenden, der Staalsyerrschall L<wk sub Urb. Nro. ,00» dienst«
baren, gcnchlllch aus 4^0 fi. geschahten Hübe ycwilliget, unv zur Versteigerung de>s>lben
der Tag aus den ,9. August, 18. September, und ,8 Oktober d. I . jedesmahl Vormi l .
tags von 9 bis >2 Uhr im Orte Asriach HauSzahl 4. beslimmet worden ftp. mit dein
B^ysatze, daß, wenn die Hübe bey der ersten oder zweyen Licilclion um den Schciyungs,
betrag", oder darüber an Mann nicht gebracht werden sollte, solche bey der drillen Lizilalion
auch unler der Schätzung Hindangegeben werden wird,

Der Entwurf o^r ^lcllalionsoedil,a.nisse ist in der diesbezirklichrn Kanzley einzusehen«
B'-zillsgerichl Staatsherrschatt Laak am i y . I u l y :8 iH,

V n m e r f u n g : Bey der ersten Lizilation hal sich kein Kauflustiger gemrldet.

Versteigerung einer Hlibe samml Fährnissen in Sestianskaoaß (2)
Von dem Bezirksgerichte der Slaatsherrschaft Lack wird hiemil bekannt gegeben, daß

auf Ansuchen der Helena Gusell, Vormünder,» ihrcs SohncS Franz. a!s Florian Gnsell'-
schen Univelsalcrben und des Caspar Peiko Mi l ro rmundrs , «regen schuldigen 2000 ^ l ,
sarnml 3irbenoerb!ndllchk?iten in die e^eculive V.lst!'igerunh der Valentin Tschadesch'schcn,
gerichtlich auf Z27Z fi. 20 kr. geschaßten, in Sestransfavaß sub H. Z. Z V0rfommi".'del,,
der Slaalsherrschafl Lack sub Urb. Nro. 7.̂ 6 dienstboren Verlassethube san n,l sirhenden
Fruchten, und Fahrnissen gewilligt, und zur V'lstclgerung der stthcliden Ftüälc l'nd Fahr»
wssen und der Hübe, der Tag auf den 22. September, 23. Oktober, und 20. November
d. I . jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr und NachmillagS von 2 di« Z Uhr im
Hrle der Hübe mit dem Beplape bestimmt worden sey , daß, wenn die Hude, oc^l ein oder
daS andere Fahrniß weder bey der ersten, noch zweyten Licttalion um den Schatzunqsbe«
trag oder darubtr an Mann nicht gebracht werden, soille, solches bey der dlitlen LiHilüllon
auch unter der Schätzung bindangegeben werden würde.

Bezirksnelichl Staalsherrschasl Lack am 22. August ,8 'Z .

Von dem Bezirksgerichte der Slaalsherrschaft Veldes wird durch gegenwärtiges Edi l t
allen jenen, denen daran gelegen , kund gemacht: Es seye von dem Gerichte in die Eröffnung
eines Konkurses über das gesammle im Lande Krain befindliche bewegliche und unbewegliche
Vlrmögen des seeligen Iohsnn Urbanz. insgemein Faclor, gewesenen Herrschaft Radmanns.
dorsischen ,s6 Hlibler zu Allhammer gewilliget n ord^li; daher wird Jedermann, d l l an e^st.
gedachten Verschuldeten eine Forderung zu steilen berechtiget zu scy^ glaubt, anmil erin«
nel l ,b iS auf den 28. f. M . S r ö l , die Anmeldung seiner Forderungen in Gcstall einer
tölmliche« Kiaae, wider Hr?rn D r . Nolsch, Vers,,l?er der Johann Urbanzischen Konlurs«
wl.sse bey diesem Bezirksgerichte so gewiß einzureichen, und in dieser nicht n,»l die Rich.
lipkeil seiner Forderung, sondern auch daS Recl l , Kraft dessen er in diese oder jene
Flusse fi»fttzl zu werden verlangte, zu erweiftn, als widrigens nach Verfiifssung
d»ö ssstdestimmten Taaes niemand mehr anpebört werden, iind diejenigen, die ihre Förde«
tonst bis dahin nicht angemeldet haben, in Rüäslchl des s.esammttn im Lande Krain be«
juldlichen VelmögeaF dlS Cingangsbenanalen Vetschuldelen ohne Ausnahme auch dann ab-



gewiesen sern sollen, wenn ihnen wirklich ein C?mvensalionslecht gebührt«', oder wenll sie
auch ein eigenes Gu l von dcr Masse zu fodktu hätten, od?r wenn auch lhre Forderung auf
ein liegendes Gu l des Verschuldeten votgen'klkl wäre; daß also solche G la i ib ia t l , wenn ste
etwas m die Masse schuldig ftyn solllen, dle S l t u l d ungehindert des Compensuiior.s »Eigen»
thnws « oder Pfandrechts, daß ihnen sonst zu stalten aekom?""'n rräre, «Hz, tragen verhal»
ten weiten wütden. Bezirksgericht Lcvitsch am 12. I n l y l Z ' F .
' «— . ^ - ^ j " ^ ' ^ — — « ^ " ^

Vom Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird hiemit bekanntlgemacht: Cs seye auf ^
Ansucden des Lö! l . r. k. pro». Fisüuumtts zu kaibach als Vertretter, u.tt siiepresentant der
frommen Anordn.ungen zur Liquidn'lmg der zu der Verlaßmasse des im Monath Apr- l l 8>4
zu Oberverh in der Pfare Pnmskau verstorbenen Anton Schormann / vorhandcren Acnv,und
Passiv- Gläubiger der Tag auf den 29. Scpmnber d. I . Vormittags 9 Uhr in dleftr Gerichts«
kanzley bestimmt worden, zu welchem dieselben zu erscheinen, und chre Activ - und Passiv-
Forderungen zu Protokoll zu geben, mit dem Beysatze vorgeladen werden, daß für den Fall
ihres Ausbleibens dieses Verlaß ohne roeiters abgehandelt, den betreffenden Erben eingeaut-
wortet, w:der die Schuldner aber sogleich Mit der Klage fürgegangen werden wird.

Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein den »8. August l^<^. ^ ^ ^ ^ . ^
V e r l a u t b a r u n g . (Z> >

Vom Verwaltungsamte der in Steyermark lm Marburger Kreise bey Pettau liegendenk.k. ^
Staatsherrschaft Thurnisch, werden den 12. Sept. iZ ' ^Vormi t tags V0119 bis »2 tthrF/Zenterr
^2 ^.fund i^chaaswolle von besonderer Feinheit, und Güte versieigerungsweise geaen sogleicî e
daare Bezahlung an den 'Hic>>ltncthenden hindangegeden roerden> lvozu man Kauflustige hiemit ^
yorladet. K. k. Staassheiiw asl Thurnisch am y Z^ugust >8l5.

B e k a n n t m a c h u n g . f
Eine Putzhandlerin aus Wien macht einen hohen Adel und verehrten Publ i - >

kum hiermit bekannt, daß wahrend ihres kurzen Anscnthalt.es allhier in der Frans
ziskaner Gajse im Gasthause bey der ungarischen Krone Nro. 1 1 . , vcu allen Gat-
tungen Kopfputz, nach den neuesten Geschmack, so wie auch andere Artikeln, als ^
Schuhe, Handschuhe, Halstücher, Chemisetten :c. um die billig:cn Preise zu be--
kommen sind.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
UVom Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein zu Kramburg wird hiemit zu Jedermanns '

WissciNchast kund gemacht: Es sey von diesem Gerichte auf Anlangen des Nathias Slret«<
t e l , als Franz Pegamischen Gantmasse-Verwalters ln die öffenlliche gerichlllche Versteige-
rung des zur Franz Pegamischen Gantmassc gehör,qen zu Krainbul'g sub Nro. 59 liegenden, >
Hauses samnn dem dazu gehörigen Ganen, und Birkenanlheil gewi^l ^et, und h.!,zu Z T^ig-- !
fatzungen, und zwar die erste auf den 28. d. M . die zweyte auf den 28. September, u»id die ,̂
dritte auf den 23. October d. I . iederzeit Vormittags um 9 Uhr bey diesem Bezlrksgmcvte !
bestimmt worden. ^

Dessen die Kauflustigen anmit mil-dem Veysatze erinnert werden, daß die Versteige,
rungs » Bedingnisse in der Gerichtskanzley in den gewöhnlichen Amtssi^n n eingesehen werden "
können. Bezirksgericht Herrfchaft Kieselstein zü Krainburg den F. Auiusi i Z lZ .

^ e r a u t b a r u n g. (Z>
Von dem vom hohen Appellationsgerickte deleqirten Bezirksgerichte der Herrschaft Kiesel,

fiein zu Krainburg wird über Anlangen der Minna Schnidar, kiemtt öffentllck bekannt gemacht,, ^
daß alle jene, welckeaus die Verläße ihres zu Unterfering verstorbenen Vaters Andreas, und '
Bruders Georg Schnidar, aus welch immer für einen Nechtstnel einen gegründeten Anspruch
zu haben vermeinen , ihre anfälligen Forderungen bey der zu diesem E^de auf den 2Z. Sep«
tember d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung so^gewtß an-
melien, und sohln geltend darthun sollen, als im Widrigen dieser Verlaß lgehörig abgx- ^
handelt, und den betreffenden Erben eingeantwortet werden w rd.

Bezirksgericht der Herrschaft Kieselstein zu.Krainburg ben 2 1 . August >H iH .



V e r l a u t b a r u n g . (Z>
Die Bezirksherrschaft S t . Daniel im Görzer Kreise bedarf gleich emen Oberbeamten,

^er dem Bezirksgeschäfte in Justiz, und politischer Hinsicht vorzustehen gewachsen, mithin hiezu
bereif autorisirr ist, und nebenbey auch krainerisch spricht. Dieser Mann wird von der Herr«
schaft em Jahrs-Solar mit allem zusammen acht hundert Gulden M . M . und die nothwen-
dige Wohnung im Schloßgebäude erhalten , und es wird auch für die Folge von eigener Thätig-
keit, Nechtsckaffenheit, und dem Fleiß abhängen. die Herrschaft auf die Verbesserung des Zu-
standes jenes Oberbeamten aufmerksam zu machen, durch dessen Einwirkung die Zufriedenheit
der hohen Landerstellen, und der Herrschaft realisiret wird. Die Herren Eompetenten können
M mit ihren Gesuchen an die Herrschaft Wipbach verwenden, und von da werden sie die
Antwort/ und die weitere Verständigung gewiß überkommen.

A n z e i «."'ei — — — -
I m C o n t o r der a l l g e m e i n e n H a n d l u ngs . Z e i t u ng in N ü r n b e r g sind

erschienen, und in allen Buchhandlungen (in Grätz bey Hrn. Alois Tusch, in Klagenfurt
bey Hrn. Joseph Sigmund, in Laibach bey Hrn . W . H. Korn,) zu haben:

A d d r e ß b u c h der l e t z c ( /glH) i n E u r o p a bestehenden K a u f l e u te und Fa-
b r i k a n t e n . Vier Abtheilungen Preis ,o fl. Mgsb. Cur, Dieses Werk enthält mehr als
Fn.aoo Addressen von Kaufteuten und Fabrikanten der vorzüglichsten Orte von ganz Deutsch,
land, den österreichischen Kal>erstaate, Preussen, Nußland, Schweden und dem Norden, Eng.
land, Frankreich, I ta l ien, Spanien, der Levante, Nordamerika :e. und wird daher jedem Kaufmann
und Fabrikbesitzer den größten Nutzen gewähren, und ihn durch den voraus geschickten Text,
eine Uebersicht des Handels geben, und die besten Absatzorte seiner Waaren oder Erzeug«
nisse zeigen.

D a s Neueste und N ü t z l i c h s t e de r E r f i n d u n g e n , E n t d e k u n g e n und Beo«
tack tun gen in der Chem i e , F ab r i k w isse n schast,, Apothekerkunst, Oekonomie und
Waarenkenlniß gr. 3 » bis >5 Band, mit 15 Kupfertafeln, Preis jedes Bandes einzeln
2 fi. alle lZ. Bände im Contor selbst nur »8 fi. Augsb. Eurr. Dieses Werk enthält alle an»
wendbaren Erfindungen die seit mehr als 20 Jahren in allen cultivirten Ländern Europas ge»
macht wurden s und wird jedem zur Verbesserung seines Gewerbes, oder zur Begründuia. ei»
nes neuen die besten Dienste leisten. Auch findet man alle in diesen Fächern erschienenen Bücher
darin angegeben.

S y s t e m des H a n d e l s von L e u c h s , zwey Päode gr. 8. 592 Seiten, Preis
4 fi Zo kr. Augsb. Curr. D eses W?rk enthält eine vollständige Darstellung der Handelswis^
senschaft, und ailer ihrer Zweige, daher man hierin die Waaren- , Geld-, Handels-, E in -
und Verkaufslehre, Gpeditio, Contorivissenschaft, SpeculationsleHre, Banken und Wechsel» und
Handelsrechte vollständig erläutert findet.

T k e o l i e und P r a x i s des i t a l i e n i s c h e n B u c h h a l t e n s , ^mit Schematen
und Anleitung zur Berechnung der Fakturen, Theorie und Praxis der Waarenpre:sberechnung.
^ l . Preis 4 st. 50 kr. Augsb. Curr.

L e b e n s b e s c h r e i b u n g m e r k w ü r d i g e r und b e r ü h m t e r K a u f l e u t e . M i t
«inem Kupfer Preis 1 ft 15 kr. Augsb. Curr.

Neues te G 0 ld . , M ünz >, M a ß «, un d G^w icht sku n d e , für Kaufleute, Ge-
schäftsmänner und Zeitungsleser, mit einem Verzeichaiß der vorzüglichsten Gold« und Silber-
münzen, und Angabe ihres Werthes im 2a und 24 st, Fuß und in sächsischem Gelde. N i t
einem Kupfer, di? wirklich? Länge, des Meters, der Arschin., mehrerer E2en, Fuße und dle
Grundfläche des Ltters darstellend, Preis 2 fi Za kr.

Der Nutzen und Inhal t dieser drey letzten Werke erhellt hinlänglich aus dem T i t e l , da«
her wir nicktS weiter beyfügen.

Kostknaben werden a/suckt. (3)
Ein Beamter in Klageniurs wünscht einige Knabe« auf Kost, und zur Trziehunq, welch lehtern er

vollkommen ge»vichsen ;u seyn glaubt, nackdem er vor wenigen Jahren in Graz längere Zelt durch
bey einer grossen Erziehungsanstalt Hofmeister war, auck bey ihm werden die K^abe-, ll,re>l
etgenen hofmei:ier baben, und koim?« nach Wohlgefallen der Aeltern entweder die ö'fe:ulii>en
Schulen besuchen, oder zu Hause unterrichtet werden. Sollten die Atttern den Wanft) haben,



^ Ksß ihre ŝ 3ftne in Sprachen, Nustk )e. Kenntnisse erlangen mochten, so kann auch diesen voll-
kommen Genüge geleistet werden. Die Knaben werden vom Anfange dez November Monats i
aufgenommen. Die Vedinqiilsse sind sehr billig, solche zu erfahren, beliebe man sich an Tit l
t^. Z.n. ins k. k. Oberbergamt und Verqqericht i.l Klagenfurt zu addresür?>i; auch ertheilt all«
wer in Laî ack Herr Schneidermeister Göck, wohnhaft auf dem alten Markt Nro. ' ^6 . hier- !
über nähere Nachricht. ^

Z i m m e r z u v e r g e b e n , i ) ^ " ,
I m Häuft Nro. i gg . ist auf die Gassenseics ein geräumiges Zimmer fur eine

ledige Person, mit oder ohne Einrichtung zu vergeben, worüber das Zeis
tungskomtoir Nachricht ertheilt.

Eittlösungspreise bey dem k, k. Gold »und Silber Einlösungs«Amt allhier.
Gold die Mark ftni ZH fi.
Inn «und ausländif^cs Bruch-und Pagament-Silber, dann ausländisches

Stanqen-Silber im Gehalte von y Lutk 6 Gran sein und darüber . 2Z fl. 24 ff.
Dasselbe unter drm Gehalte von 9 Loth 6 Gran sein 2Z fl. 20 kr.

Verstorbene in Laibach.
Den 27. August.

Dem Martin Werlen, Schuster, s. K. MatlhauS, alt , Jahr, in Krakall Nlo. 72 l
Deu Zo. detlo

Gerlraut Verchoula, Wittwe, alt 60 Jahr, in Tirnau N?o. Zo.

Marktpreise in kaibach den 30. August 1F15. ^
' > »̂  !

G e t r e i d p r e i s Vrod-und Fleischtaxe
Theu ^Nitl M in . m,../. l

! Ein ^ Fär dm Monat August Muß «
Wiencrmetzen f ^ ' ^ ' ' 3 i Z . " " g " l ̂

'ft ttr-tst lkr l f l l l r . ̂  P<! < Q ^ z ^
"Wa 'ye^ . . . l 5 4o l F 32 Z 8 »M n loxmm^ . . . Zz ' H 4 ' !

üttttor^z . . . ^- —' ^ —-, ' " - i erd dello . . . . . . F, » zsZ ,
ssorn . . . . 4 20 l 4 ,2 - — » Laib Waihenbrod . ^ ,u 22sZ 3 ^
G lsten . . . »- !>- ^ ^ - —« — < dello Sckorschizentaig »I 29 Z y!
öi^s ^ . ^ . 4 2 4 ! — - ^ — — » dello dellv . . . 2, 28 I »2 ,

Ma iden . . . — j . . »' « ' ^ ! ! !"
z ^ade» . . . . ^ ^ 2 « — l — , — i - i ^ »indfi^isch . » . —^—I «. ^ / H »
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